
Web-based Training
Transfer verstehen, gestalten, kommunizieren – Ein web-based Training zur Zusammenarbeit 
von Forschung und Praxis im Kontext sprachlicher Bildung

Hintergrund

Das Rahmenprogramm Empirische Bildungsforschung (2017) hat den verbesserten Wissenschafts-Praxis-Transfer

ausdrücklich zum Ziel erklärt. Aufgabe des Metavorhabens ist neben der Unterstützung der Projekte bei 
Transferaktivitäten auch die Förderung der Wissenschafter:innen in Qualifikations- und frühen Karrierephasen.

Im Rahmen des Kommunikationsformats MeTa Meet & Talk wurden zentrale Herausforderungen in Forschung-

Praxis-Kooperationen sowie Bedarf an Orientierung und Unterstützung identifiziert. Die Rückmeldungen zeigten 

eine hohe Relevanz insbesondere von Fragen des Transfers, der Kooperationsgestaltung und der Kommunikation 

von Forschungsergebnissen. Aufbauend auf diesen Ergebnissen, den Diskussionen der Jahrestagung 2024 und 

eigenen Projekterfahrungen wurde ein dreiteiliges web-based Training konzipiert, das Forschende in 
Transferprozessen stärken soll.

Wissenschafts-Praxis-Kooperation und Transfer

Wie setzen wir es um?

Das WBT orientiert sich an einem storytelling-basierten Ansatz. Eine Gruppe 

von Personen aus Bildungsforschung, -administration und -praxis bildet den 

erzählerischen Rahmen: Sie diskutieren zentrale Transferfragen, geben 

Impulse, und leiten ausgewählte Methoden an. Durch Fotos und Audios 
entsteht eine dialogische, leicht zugängliche Lernumgebung.

Der Lernprozess ist interaktiv gestaltet und kombiniert fachliche Inputs mit 

verschiedenen Aufgabenformaten. Interviews, Projektbezüge und authentische 
Materialien dienen als Anknüpfungspunkte für erfahrungsorientiertes Lernen.

Ein begleitendes Journal unterstützt die Teilnehmenden darin, zentrale Inhalte 

festzuhalten, eigenes Vorwissen und Erfahrungen zu reflektieren und Bezüge 
zu aktuellen oder zukünftigen Projekten herzustellen. 

Schauen Sie selbst. Hier können Sie sich die erste Einheit 

ansehen.

An wen richtet es sich?
• Wissenschaftler:innen der Bildungsforschung 

• insbesondere Wissenschaftler:innen in Qualifizierungsphasen

Worum geht es?
• ein geteiltes, wissenschaftlich fundiertes Verständnis von 

Transfer vermitteln

• konkrete Transfererfahrungen sichtbar machen 

• Methoden der Kooperationsgestaltung vorstellen, erproben 
und auf eigene Projekte übertragen

Was erwarten wir?
• gesteigertes Transferverständnis

• erhöhte Sicherheit in der Gestaltung von Kooperationen

• Reflexion der eigenen Transferpraxis

• Potenzial für Einsatz in Qualifizierungsprogrammen

Kontakt und weitere Informationen

Julia Hallebach, Mercator-Institut, Universität zu Köln

julia.hallebach@mercator.uni-koeln.de
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Platzhalter Projektlogo

Transfer kommunizieren – Etablierte und innovative 
Formen der Wissenschaftskommunikation

Transfer gestalten – Kooperationspartner:innen finden 
und Zusammenarbeit gestalten

Transfer verstehen – Theoretische Grundlagen und 
Forschungsergebnisse zum Gelingen von Transfer

Aktueller Stand: 
Zur Jahrestagung ist die erste Einheit fertiggestellt.

https://www.edulabs.uni-koeln.de/goto.php/crs/31138
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